
: 

m-wenermn gegen me ~lUtlen­ lana, so l\.faSKd. "DIe LdllUWlrr- -.rTUnt:1 dl:; Ul::i1d115 t::'l"lC LIÖt:.:Ul11~;:'C ;:'l..11aJLLJll..1.l'C."111-0ftUJ.lOl fiLf.1.1.1J.\,... ..u V.L.LJ..LL .lLU.H•.I.\,...-'-. ".1. 'LU. ...... .1.\.... .L :t..\...I..L.I..I.\...I.J..I..I..J.H... \...I.J..I. .............. ..... ...... , ........ , .............. . 


~bühren und die Betreuun bei­
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~ vorgehen", kündigt die PlIl' StudiengStA-Vorsitzende an. Da die}!!.uso­ Physik-Titan gibt neuem Zentrum den Namen 
ochschulgruppe nur über 1 von fürTo

ten Jahrhunderts, die die ganze minare und Vorlesungen für Dok­
cent verfügt, will Mevissen den Zentrums für Theoretische Physik 
I Sitzen im Studierendenparld Bei der Gründungsfeier des Bethe­

Bandbreite der theoretischen Phy­ toranden vorgesehen. Ikr AStA krilisil 
)ffenen AStA" weiterführen. der Universität gaben sich der sik abgedeckt haben", sagte Pro­ UIf-G. Meißner, Leiter der Abtei­ mil 545000 Elln 
Nir haben keine feste Koalition, niederländische Physik-Nobel­ fessor Hans-Peter Nilles, Sprecher lung für Theoretische Physik, sah bühren die Toill' 
: sind viele Gruppen am AStA be­ preisträger Gerard 't Hooft und der des neuen Zentrums. In ihm wür­ im Bethe-Zentrum eine große h;iude und .Im 
iligt", sagt sie. Die Stellvertreter bekannte Mathematiker Gang Ti­ den die Bonner Physiker und Ma­ Chance für die Wissenschaft. will: "Wie hl'fiin 
erden morgen ab 20 Uhr in der an von der US-Eliteuniversität thematiker in Zukunft ihre For­ "Beide Seiten - die Theoretische d il'l1gebührel1 11 il 
:ensa Nassestraße gewählt. sj Princeton die Ehre. Auch die Wahl schungsaktivitäten bündeln. "Wir Physik und die Mathematik an der rUl1g der Lehre." 

des Namensgebers ist program­ wollen hier eines der nationalen Uni Bonn - gewinnen neue Mög­ drp,ls Archul el111 
matisch für den Anspruch des Zentren der theoretischen Physik lichkeiten für ihre Forschung." besserung der ~ 

neuen Zentrums. aufbauen." Das Forschungsprogramm reicht gen gehören auel 
tUdienplatztausch "Hans Bethe war einer der Tita­ Zu diesem Zweck sind unter von der Elementarteilchen- über Toiletten." St udl' 

nen der Physik der letzten hundert anderem kurz- und langfristige die Festkörper-Physik bis hin zu mehrmals geford 
Jahre. Außerdem war er einer der Besuchsprogramme für Gastwis­ den mathematischen Grundlagen re Zeit stünden c er veröffentlicht der General-Anzeiger 

udienplatz-Tauschangebote des Vereins wenigen Forscher des zwanzigs- senschaftler und Tagungen, Se- physikalischer Probleme. tho ren Finanzmittel 
r Förderung studentischer Belange 
SB). Die Angebote sind Tauschwünsche 
Ich Bonn; falls nicht eigens anders er­
:ihnt, bedeuten alle Semesterzahlen das 
Immersemester 2009. Name und Tele­ Spätere Rückkehr nicht ausgeschlossen n der Tauschpartner teilt nur der VSB 
it, und zwar per E-Mail unter vsb@studi 
Iplatztausch.de, unter der Adresse Bon­ Israelische Kurzzeit-Stipendiaten sammeln an der Universität und Fachhochschule praktische Erfahrungen im Labe
!r Talweg 33-35, 53 111 Bonn, oder unter 
I. 0228/21 4220 (Mo-Fr 10-16 Uhr). 

von Ulrike Strauch Werner und Eldad Grady sind 

zwei von insgesamt 14 jungen Is­
IOlOGIE BACHELOR 
raelis aus Bachelor- und Master­semester: Halle. 

Ihren Bachelor in Biotechnologie studiengängen, die noch bis Ende 

hat Moran Werner schon in der Ta­ des Jahres an sieben Hochschulen 
UMANMEDIZIN 
sche. Wenn sie wieder zu Hause ist des Landes Nordrhein-Westfalen

Semester VORKlINIK (VK): Bochum, 
- am Tel-Hai Academic College in an einem Kurzzeitstipendienpro­isseldorf, Gießen, Halle, Jena, Magde­


Irg, Mainz, Marburg, Ulm. 3. VK: HU Ber­ Tel Aviv - kann die 25-Jährige di­ gramm teilnehmen. Koordiniert 

. 4. VK: Bochum, Dresden, Magdeburg, rekt ihr Master-Studium beginnen. wird das Projekt von der Düssel­ w 
3inz, Marburg. 6. VK: Aachen, HU Berlin, Mit einem ebenso dankbaren wie dorfer Heinrich-Heine-Universität 
ankfurt, Halle, Mainz, Ulm. 7. VK: Göt­

etwas wehmütigen Blick zurück - mit dem Ziel, den Austausch in Igen. 8. VK: Düsseldorf, Göttingen, Mag­

!burg. 10. VK: Bochum, Göttingen, Halle, nach Bonn, wo die Weichen für ih­ Wissenschaft und Technologie­ fest, dass sie so I 

Istock. 11. VK: Duisburg-Essen. 12. VK: ren späteren Berufsweg neu ge­ transfer zu intensivieren. 
isseldorf, Magdeburg. - 1. Semester stellt worden sind. Die junge Frau Für Eldad Grady und Moran.INIK (K): Bochum, Duisburg-Essen, 

war zwei Monate Mitglied der in­ Werner allerdings steckt nochankfurt, Gießen, Göttingen, Halle, Mainz, 
bingen, Würzburg. 3. K: Duisburg-Essen, ternationalen Forschungsgruppe mehr darin. Er hat sich für die 
eßen, Halle, Mainz. 4. K: Aachen, Bo­ von Professorin Olga Golubnit­ Teilnahme beworben, sie wurde 
um, Freiburg, Gießen, Greifswald, Han­ schaja für prädiktive Diagnostik von ihrem Professor darauf ange­
ver, Mainz, Marburg, Rostock, Ulm. 5. K: 

und klinische Biotechnologie in sprochen. Und bei der Entschei­ vor allem auch u sseldorf, Leipzig. 6. K: Bochum, Duis­
rg-Essen, Greifswald, Lübeck. 7. K: der Radiologischen Universitäts­ dung der beiden spielte nicht zu­
iburg.- PJ: Kiel, Mainz, Tübingen. klinik am Venusberg. letzt auch der Wunsch mit, 

Und während sie schon daheim Deutschland und deutsche Stu­ Im Labor: Moran Werner (links) und Eldad Grady (rechts) forschen ten aus Israel bel 
ARMAZIE weiter studieren wird, arbeitet ihr denten kennen zu lernen. an der Universität und der Fachhochschule. FOTO: WOLFGANG HENRY re Stipendiatin es 

Sem.: Jena, Marburg. 5.: Braunschweig. Kommilitone Eldad Grady, noch "Ich habe mir vorgenommen, Auch für Elda( 
bis Mitte November im Labor von bis zum Ende des Stipendiums mit zwinkern hinzu. An den deut­ Offenheit, die anderen mehr Kon­ spätere Rückkl'l 
Professor Peter Kaul in der Rhein­ Deutschen nur Deutsch zu spre­ schen Kommilitonen hat ihn nicht zentration, wäre es fast schon per­ schlossen. Dl'rYCHOlOGIE BACHELOR 
bacher Fachhochschule an der chen. Das klappt, wenn auch nicht zuletzt die Zielstrebigkeit beein­ fekt." Auch sie genießt die Zu­ deutsch-israel isclSemester: Konstanz, Münster. 
mobilen Sensorik für explo­ immer", erzählt Eldad Grady. "Ei­ druckt, mit der sie sich auf ihre sammenarbeit mit jungen Wissen­ sieht er zuvl'rsi( 
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